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Zwei Frauen gehen zum Grab, schwe-
ren Herzens, niedergeschlagen. Den To-
ten wollen sie salben und beweinen. 
Aber wer ihnen den schweren Stein vor 
dem Grab zur Seite rollen soll, wissen 
sie nicht. Und wie alles weitergehen soll, 
was am Karfreitag zu Ende ging, wissen 
sie nicht. Und was jetzt ihrem Leben 
noch Sinn geben soll, wissen sie nicht. 
Doch dann ist alles ganz anders. Der 
Stein ist weg, das Grab ist leer, ein Engel 
sagt ihnen, dass der Tod überwunden ist 
und sagt ihnen, was uns allen gesagt ist: 
«Fürchtet Euch nicht». 
Der Glaube gründet auf dem Unerwarte-
ten: Alles ist ganz anders als du denkst. 
Alle Dinge sind möglich, die du nicht für 
möglich hälst. 
 
Mit diesem Unerwarteten war auch der 
Hauptmann unter dem Kreuz konfron-
tiert: Er, der die Oberaufsicht über die 
Kreuzigung hatte, er, der sich seiner Sa-
che eigentlich sicher war, er, der es ge-
wohnt war Stärke zu zeigen und auch 
stark zu sein: Er geriet bei dem, was er 
sah auf einmal ins Grübeln. Einer, der so 
stirbt wie der Mann am Kreuz starb, der 
ist nicht einfach nur ein Mensch, der ist 
nicht einfach tot, der ist mehr als er für 
möglich hielt, der ist Gottes Sohn.   

Der Glaube gründet auf dem Unerwarte-
ten. Die, die sich für mächtige Sieger hal-
ten, sind gar keine Sieger. Und diejeni-
gen, die den Toten beweinen und viel-
leicht nicht einmal mehr ein Fünklein 
Hoffnung haben, sind gar keine Verlie-
rer. 
Oder wer hätte schon an jenem Karfrei-
tag vor 2000 Jahren erwartet, dass derje-
nige, der da am Kreuz aus der Welt ge-
schafft werden sollte, auch nach 2000 
Jahren in aller Munde ist und im Herzen 
von Milliarden von Menschen. 
Ostern macht aus scheinbaren Verlierern 
Sieger und aus scheinbaren Siegern Ver-
lierer. 
Oder müsste ich sagen, Ostern braucht 
gar keine Sieger und Verlierer mehr, weil 
der Glaube im Unerwarteten gründet? 
 
In diesen Tagen wünschen sich viele 
Menschen auf dem Globus auch, dass 
wir in einer Welt leben könnten, wo es 
keine Sieger und keine Verlierer mehr 
gäbe und wo Kriege ein unerwartet gutes 
Ende nehmen würden, wo man aus 
Schwertern für die Ukraine Pflugscharen  

für den Weizenanbau schmieden würde. 
Ein schöner, aber wohl eher utopischer 
Wunsch. 
Und im Moment, wo ich diese Zeilen 
schreibe, ist man der Ohnmacht des Kar-
freitags sicher näher als der Osterfreude. 
Aber ich will die Hoffnung nicht aufge-
ben. Sie wird spürbar in allem Engage-
ment für die Opfer des Krieges, in der 
grossen Hilfsbereitschaft für alle Famili-
en, die auseinander gerissen wurden, für 
alle Frauen und Kinder, die jetzt mit of-
fenen Armen aufgenommen werden. 
Sinnbild dieser Hoffnung sind auch all 
die Frauen, die Kinder geboren haben, 
die am Leben sind, während Bomben 
und Raketen um sie herum alles zerstört 
haben.  
Das ist auch ein Ostererlebnis und darü-
ber würden manche moderne Haupt-
männer und Generäle auch ins Grübeln 
geraten, wenn sie es an sich heran lies-
sen, um es sich bewusst zu machen. 
 

            Gesegnete Ostertage Ihnen allen!

Das   Unerwartete
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Gottesdienste  
 
 
Freitag, 15. April Karfreitag 
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Gottesdienst  
zu Karfreitag  
mit Abendmahl
Pfr. Otto Kuttler 
 

Musik  Zhanel Messaadi, Orgel,  
Sandi Tokanova, Cello 

 
Kollekte HEKS   
 
Samstag, 16. April 
21.30 Uhr Kirche Stallikon  

Osternachtfeier 
Pfr. Otto Kuttler 
& Konfirmanden 

 
Musik  Zhanel Messaadi, Orgel 

Thierry Kuster, Saxofon 
Maria Gerter, Gesang 

 
Kollekte HEKS 
 
anschliessend Osterfeuer & Punsch 
 
 
Sonntag, 17. April, Ostern 
7.30 Uhr Auferstehungsfeier 

Friedhof Wettswil 
 
8.30 Uhr Kirche Wettswil  

Ostergottesdienst 
mit Abendmahl  
Pfr. Matthias Ruff 
 

Musik Zhanel Messaadi & 
Sandro Erni, Trompete  

Kollekte HEKS 
anschliessend Kirchenkaffee 

 
 
Sonntag, 24. April 
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler 
mit Taufe 
 

Musik  Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte Zürcher Beratungsstelle 

für Asylsuchende 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder/Jugendliche 
 
 
Familien-Gottesdienste 
Samstag, 16. April  
21.30 Uhr Kirche Stallikon 
Osternachtfeier  
 
Sonntag, 17. April 
8.30 Uhr Kirche Wettswil 
Ostergottesdienst 
 
 
Kolibri 
Mittwoch, 18. Mai 
14.00 Uhr  
Jugendhäuschen Stallikon 
«Der Seesturm» 
 
Elki-Singen 
Leitung: Isabelle Stoll Schlumpf 
079 662 76 81 istoll80@gmail.com 
Stallikon 
Neue Daten folgen 
 
Uprise-Jugendtreff 
Mittwoch & Sonntag 14.30 - 17.30 Uhr 
Für Jugendliche von 10 - 16 Jahren 
 
 

Senioren 
 
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 21. April 
14.00 Uhr Kirche Wettswil 
Volksmusik 
mit Ueli Und Rosmarie Weber & Team 
 
 
Verschiedenes 
 
Kafiträff 
28. April & 5. Mai 14.30 Uhr -16.30 Uhr 
Kirche Wettswil 
Anmeldung bei Christine Haab 
079 702 71 77 
 
Stille und Tanz 
Dienstag, 3. Mai  
19.00 Uhr Stille 
19.45 Uhr Tanz 
Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota 
 
 

 
 
 
 
Frauezmorge 
1. April 9.00 Uhr Kirche Wettswil  
«Nachhaltige Entwicklungszusammen-
arbeit»  
Marianne Egli berichtet von ihren Erfah-
rungen in Sambia und Namibia 
Anmeldung bei Christine Haab 
079 702 71 77 

 
 
 
Vortrag Organspende 
4. Mai 19.30 Uhr 
Kirche Wettswil 
Ursula und Walter Knirsch 
zur Abstimmung über das neue Trans-
plantationsgesetz 
 
 
Konzert 
22. Mai  
17.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
Popkonzert  
Stella Cruz, Gesang und Gitarre 
Sandro Schneebeli, Gitarre 
 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit  
Dienstag      9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
                    
Besuchen Sie uns auf  
youtube  www.youtube.com 
 

F r o h e   O s t e r n 
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entiert sich an den Ereignissen der Kar-
woche, von Palmsonntag bis zum Oster-
morgen. In der dunklen Kirche erschei-
nen die Stationen des Leidenswegs Jesu 
auf grossen Bildern. Dazu lesen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden zusam-
men mit Pfr. Kuttler biblische Texte.  
Und immer wieder gibt es auch Zeitblen-
den in die Gegenwart und szenische 
Handlungen, welche die Aussagen der 
Texte und Eindrücke der Bilder den Be-
sucherinnen und Besuchern noch näher 
bringen. 
Für die musikalische Gestaltung der Fei-
er sind Thierry Kuster, Saxofon, Maria 
Gerter, Gesang, und Zhanel Messaadi,  

 
 
 
 
 
Orgel & Keyboard, verantwortlich. 
Als Zeichen des Ostermorgens wird die 
neue Osterkerze zum Schluss der Feier 
entzündet und das Licht an die Kirchen-
besucherinnen und Besucher weiterge-
geben, um es hinauszutragen an das 
Osterfeuer, wo allen Punsch serviert 
wird.  
Auch Jugendliche sind herzlich willkom-
men. 
 
 

 
Osternachtfeier mit 
anschliessendem 
Osterfeuer 
 
Am Ostersamstag gestalten die 
Stalliker Konfirmanden und 
Konfirmandinnen zusammen 
mit Pfr. Kuttler die Osternacht  
 
 
«Die Geschichte, die wir euch erzählen 
möchten, hat sich in Jerusalem zugetra-
gen, etwa im Jahre dreissig. Sie begann 
an einem Sonntag im Frühling, als die 
Menschen dort ein Fest feierten. Und ge-
nau eine Woche später begann die Ge-
schichte von Neuem, wieder an einem 
Sonntag».  
Mit diesen Worten beginnt die Oster-
nachtfeier in der Kirche Stallikon. Sie ori 
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Neuer Sigrist 
 
Emerson de Oliveira 

Nach einer Einarbeitungszeit 
im März hat Emerson de Oli-
veira seine Arbeit im April de-
finitiv aufgenommen 
 
Herzlich willkommen im Team,  lieber 
Emerson!  
Der neue Sigrist unserer Kirchgemeinde 
hat sich bereits gut bei uns eingelebt. Er  
wurde einen Monat lang von Heinz Die-
tiker in allen Bereichen der Arbeit einge-
führt. 
 
Emerson de Oliveira ist 1972 in Brasilien 
geboren und aufgewachsen. Er kommt 
ursprünglich aus der methodistischen 
Kirche und hat an der Theologisch Me-
thodistischen Universität São Bernardo 
do Campo, São Paulo, eine Theologische 
Ausbildung absolviert. 
In Brasilien hat er ganz unterschiedliche 
Tätigkeiten ausgeübt, war unter ande-

Neuer Sigrist hat Arbeit aufgenommen  Herzlich willkommen, Emerson!

rem auch für die Planung und Organisa-
tion  von Grossanlässen zuständig und 
hat mehrere Jahre für einen Radiosender 
gearbeitet. 
Zu seinen Hobbies in der Freizeit gehört 
neben Reisen, Lesen und Fotografieren 
auch Gitarrespielen und Singen. 
 
Zuletzt war er als Sigrist in der refor-
mierten Kirche Witikon tätig, davor als 
Hauswart in einem Alters- und Pflege-
heim.  
Herr de Oliveira verfügt über viel Le-
benserfahrung und besitzt neben fachli-
chem Wissen auch viel Sozialkompe-
tenz. 
Sein offenes und kommunikatives We-
sen macht es ihm leicht, schnell Zugang 
zu Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
und ebenso zu Gemeindegliedern zu fin-
den. 
Der Beginn seiner Arbeit fällt in eine 

Zeit, die kirchlich gesehen sehr bedeut-
sam und ebenso intensiv ist. Nach dem 
Palmsonntags-Gottesdienst am vergan-
genen Wochenende folgen nun die Got-
tesdienste von Karfreitag und Ostern und  
die Osternacht am Samstag. 
Da wird es Herrn de Oliveira nicht lang-
weilig werden. Und gleichzeitig wird er  
viel Gelegenheit haben, noch mehr in 
unserer Kirchgemeinde mit ihren vielfäl-
tigen Veranstaltungen anzukommen. 
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit ihm und wünschen ihm viel Freude 
an seiner Tätigkeit und Gottes Segen. 
 

Im Namen des Teams 

Otto Kuttler 
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Verabschiedung  

Sigrist Heinz Dietiker

Alles Gute   

für den Ruhestand

ökumen. Gottesdienst 

«Klimagerechtigkeit»

Das war...

 
Seniorennachmittag 

im April
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reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle zwei Wochen 
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«Sie können wohl alle Blumen  
 
abschneiden, aber sie können den Frühling  
 
nicht verhindern.»    Pablo Neruda 
 
Pablo Neruda war ein chilenischer Dichter und Schriftsteller, der sich vor allem 
gegen den Faschismus in seinem Heimatland und in Spanien einsetzte.  
 
 
 
1971 erhielt er den Nobelpreis für Literatur. 

Solidarität mit Geflüchteten

In den Abendstunden erscheinen in diesen Tagen vor allem am Wochenende ver-
schiedene kurze Friedensbotschaften, die auf den Kirchturm in Stallikon gebeamt wer-
den. 
In einer Zeit, in der viele Menschen sich angesichts des Krieges hilflos und ohnmächtig 
fühlen, sollen die Botschaften ein Zeichen der Solidarität mit den Menschen sein, die  
aus der Ukraine in die Schweiz und andere Länder geflüchtet sind.   
Wir heissen diese Menschen auch in unseren Gottesdiensten willkommen, wo unsere 
Organistin immer wieder auch ein Lied aus der Ukrainischen Tradition spielt.
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